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Im Protokoll wird das generische Maskulinum benutzt.

16.1 Berichte

Wir beginnen die Sitzung mit unserem BegriiSungsritual.

Es gab einige E-Mails:

e Helen hat uns eine Mail von Herrn Schuhmacher weitergeleitet, in welcher er uns nach
unserer Meinung zu seinem Vorschlag zum Lehrpreis fragt. Wir finden den Vorschlag
gut.

Helen und Max haben uns als Finanzer geschrieben, dass die Haushilte der FSRe
bis zum 31.3. abgegeben werden miissen, dazu miissen diese mit 2/3 der Mitglieder
beschlossen werden. Dazu gab es eine Antwort von Florian Rappen, dass dies nicht
zutreffend sei und er erkundigte sich nach der rechtlichen Grundlage.

Wir haben eine Mail vom Senat (bzw. konkret Markus Wolf) bekommen, wonach
noch eine stellvertretende Person fiir den Wahlpriifungsausschuss gesucht wird. Mi-
cha wird die Mail iiber den Verteiler schicken.

Weitere Berichte:

e Antonia berichtet vom Fakultétsrat, dort ging es um den Haushalt, der aber vertagt
wurde, sowie um Amter und entsprechende Wahlen, welche im Sommer sein werden.

Micha: Senat-Mail
tiber Verteiler schi-
cken




e Michel berichtet, das am 28.1 das erste Treffen der Berufungskommission der W3-
Professur von Annkirchner gewesen sei. Leider konnten weder er noch Helen anwe-
send sein. Die nédchste Sitzung sei Ende Marz, Anfang April. Michi fragt, was W3
bedeute. Leif antwortet, dass es dabei im wesentlichen aufs Geld ankomme. Helen
konkretisiert, dass man in der Regel als Professor auf W1 anfangt, dann recht schnell
auf W2 geht und dann eben das hochste eine W3-Professur wire.

o Niklas berichtet aus der FMI-Kom, dass fiir morgen ein Spieleabend geplant sei, sich
Lucas fiir das Fakultitsfest bei den Infos gemeldet hitte, er anfange Erstis wegen der
Inversen Stadtrallye zu fragen und ansonsten sei die ndchste FMI-Kom fiir vor dem
néchsten Semester geplant, sodass dort dann Veranstaltungen fiir den Semesterbeginn
geplant werden konnen.

16.2 Feststellung der Beschlussfahigkeit

Es sind 10 von 10 gewéhlten Mitgliedern anwesend. Damit sind wir Beschlussféhig.

16.3 Bestidtigung des Protokolls

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik beschliefit das Protokoll vom
31.01.2022.

Abstimmung: 9/0/1" = angenommen

16.4 Beschluss der Tagesordnung

Es gibt keine Anmerkungen zur vorliegenden Tagesordnung.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik beschliefit die vorliegende Tages-
ordnung mit den vorliegenden Anderungen.

Abstimmung: 10/ 0/01L = angenommen

16.5 Nachbesprechung vergangener Veranstaltungen
16.5.1 FEST Level 4

Helen berichtet, dass sie zwar nur kurz anwesend gewesen sei, es aber insgesamt 10 Teams
zu je 5 Teilnehmern gegeben habe, wovon aber 2 Nachmeldungen gewesen seien. Michi er-
gédnzt, dass es Spafl gemacht habe. Niklas wirft ein, dass er es (zumindest aus seiner Sicht)
organisatorisch besser fand, als das erste FEST, aber ansonsten leider nicht so viel mitbe-
kommen habe (von anderen Teams). Isa fithrt noch aus, dass sie auch bei der Siegerehrung
gewesen seien und sich die Plétze 1 bis 3 {iber ihre Preise gefreut hitten. Micha fragt, wie sie
denn abgeschlossen hitten [ Anmerkung des Protokollanten: Isa, Michi und Niklas hatten
in einem Team teilgenommen]. Michi betont, dass sie verloren hitten und somit erster von
hinten geworden seien. Niklas ergédnzt, dass ihr Team nun auch die ewige Bestenliste anfiih-
re. Michi wirft noch ein, dass sie dieses Mal auch besser als beim letzten Mal gewesen seien.
Micha stellt die Vermutung in den Raum, dass letzter zu werden besser sei als nicht teilge-
nommen zu haben. Michi entgegnet und stellt klar, dass sie dieses Mal nicht hoffnungslos
verloren hétten, sondern sogar die geringe Chance zu gewinnen gehabt haben. Micha merkt
an, dass Michi anfallig fiir Gliicksspiel wére.



16.6 Planung zukiinftiger Veranstaltungen
16.6.1 Spieleabend

Niklas fiihrt aus, dass fiir morgen ein online Spieleabend geplant sei. Dieser sei iiber Zoom
geplant, da man dort Breakout-Rédume benennen kénne und dies beim letzten Spieleabend
eine gute Sache gewesen sei. Weiter fiihrt er aus, dass er bereits darauf hingewiesen wurde,
dass dies auch bbb kénne, dazu aber die Instanz geupdatet werden mdisste.

16.6.2 Casino-Abend am 22.04.

Hier zu gibt es nichts neues.

16.6.3 Semesteranfangsparty am 28.04.

Helen fiihrt aus, dass es ein Plakat und Info gibt, wann der Ticketriickverkauf ist. Das Plakat
schicke sie nach der Sitzung an Niklas, damit er dies bewerben kénne.

16.6.4 KoMa

Helen fiihrt aus, dass wir noch beschliefien miissen, dass wir den Mietvertrag fiir die Halle
unterschreiben wollen. Niklas bittet um Details. Helen antwortet, dass fiir die kommende
KoMa am 25.5 und am 26.5 die Sporthalle am SBSZ Stoy (Paradiesstrase 5). Der Plan sei,
dass die Teilnehmer dort tibernachten, da dies sehr viel giinstiger sei als ein Hotel zu bu-
chen. Felix wirft ein, dass er die Halle kenne und wisse das diese sehr klein sei und fragt
deshalb, wie viele Personen denn dort untergebracht werden sollen. Helen antwortet, dass
eine Unterbringung von 50 Personen geplant sei.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik beschlief$t den StuRa-Vorstand
zu beauftragen den Mietvertrag fiir die SBSZ Stoy Sporthalle fiir die KoMa am
25. und 26. Mai zu unterzeichnen.

Abstimmung: 10/0/0" = angenommen

Helen erwdhnt noch, dass sich Uschi und Joni heute treffen, um tiber die Finanzen zu spre-
chen.
16.6.5 FMI-Ball am 27.05.

Hier zu gibt es nichts neues.

16.6.6 Sommersportfest

Helen berichtet, dass sie mit dem Koordinator vom USV gesprochen habe. In dem Gespréch
ging es insbesondere um Finanzen und darum einige Dinge klar zu machen. Am Mittwoch
sei ein weiteres geplant. Moglicherweise kdnnten wir sogar einen Teil der Teilnehmerbei-
trdage selber nutzen und miissten keine Miete fiir das USV Geldnde zahlen. Wer Musikvor-
schldge hat, kann sich gerne bei Helen melden.

16.6.7 Selfie-Rallye

Helen fiihrt aus, dass eigentlich letzte Woche ein Treffen stattfinden sollte, das habe aber
nicht geklappt, dies soll aber diese Woche nachgeholt werden.

Helen: Plakat an Ni-
klas schicken




16.6.8 Magic-Turnier

Hier zu gibt es nichts neues.

16.6.9 Fakultitsfest

Hier zu gibt es nichts neues.

16.7 Haushalt

Leif stellt in erster Lesung den Haushalt vor, folgende Punkte wurden diskutiert:

Gnomi: Helen berichtet, dass die Emmbi-Leute nichts mit dem FSR machen wollten,
aber diese ihre Veranstaltungen z.T. auch fiir alle (Frauen) geoffnet haben.

KeFa: Helen schitzt den finanziellen Rahmen als realistisch ein

Grillabende: Niklas merkt an, dass er der Meinung sei, dass Grillabende kostende-
ckend seien. Helen bespricht detailliert Preise von Grillgut. Leif ist der Meinung, dass
unklar sei, ob es verldsslich hinhaue, wenn man kostendeckend plane, daher wolle er
sicherheitshalber mit Verlust planen.

Fahrradtour: Helen fithrt aus, dass es im letzten Jahr eine mit Physik gegeben habe
und dies eine schone Sache gewesen sei.

KlaVoWo: Niklas stellt seine Planungen fiir das kommende KlaVoWo vor und fiihrt
aus, dass wieder ein Antrag bei ALe gestellt werden soll und wieder 250€ vom FSR
eingeplant seien, aber insgesamt seien die finanziellen Planungen noch etwas schwie-
rig, da noch nicht klar sei, wie sich der Mindestlohn entwickle.

Leif fithrt noch aus, dass das Sportfest und der FMI-Ball neue Punkte seien und es sich daher

um Schitzungen handele, welche er mit Helen so abgestimmt habe und beendet die erste

Lesung.

16.8 Website

Hier zu gibt es nichts neues.

16.9 Sonstiges

Niklas spricht ein Sonstiges. [Der Protokollant entschuldigt sich an dieser Stelle bei
Niklas, dass er leider nicht sauber Protokoll gefiihrt hat und (auch da Niklas seine
Anmerkung leider wieder vergessen hat) daher hier leider nicht aufgefiihrt ist, was
hier thematisiert wurde]

Niklas stellt die Frage in den Raum, was Gnomi/Emmbi dieses Jahr getan hédtten und
ob es Planungen fiir das Sommersemester gebe. Helen antwortet, dass dieses Jahr
nichts gewesen sei, aber die Kommunikation war auch schwierig, sie werde sich aber
mit den entsprechenden Personen zusammensetzen, damit im Sommer auch etwas
passiere.

Micha fragt wie es mit Sitzungen auflerhalb der Vorlesungszeit aussehe. Niklas regt
eine Sitzung vor dem 1.3. an, damit wir noch FSR-Kom-Antrége stellen konnten. Mi-
chi und Michel legen aber direkt ein ganz grofses Veto ein, da dort noch Priifungszeit
sei. Niklas droht damit dass dann Umlaufbeschliisse gemacht werden miissten. Mi-
chi entgegnet, dass sie das dann gerne mache, damit sie dies lerne. Antonia fragt, ob



wir ein Termin-Doodle machen wollen? Niklas wirft noch die Frage ein, ob wir den
Haushalt in Prasenz beschliefSen miissten. Leif antwortet, dass dies nicht nétig sei. Wir

diskutieren tiber Termine und einigen uns auf den 14.3, da dies Pi-Day sei. Michel und 314 16 Uhr FSR-

Micha schlagen 16 Uhr vor. Niklas entgegen pladiert fiir 15 Uhr, da es sich ja um den Sz

Pi-Day handele. Dieser Vorschlag wird aber ignoriert.

e Micha stellt die Frage in den Raum, ob wir die Sprechstunde in der Vorlesungsfreien
Zeit weiter fithren oder pausieren wollen. Michi fragt, wie groff denn der Andrang
sei. Michel, Micha und Leif fithren aus, dass dieser nicht so grofs sei. Michi spricht
sich daher dafiir aus die Sprechstunde zu pausieren. Michel merkt weiter an, dass wir
dann im Sommersemester nur einen Termin pro Woche anbieten brauchen, da sich
die Ersti-Probleme nun geklédrt haben sollten.

e Micha fiithrt aus, dass wir FMI-Shirts hitten, aber im Winter ziehe man Pullis 0.4. drii-
ber und die Shirts seien nicht mehr zu sehen. Daher wollten Niklas und er die Idee von
Miitzen nochmal aufgreifen FMI-Miitzen zu machen. Michel und Isa sind spontan be-
geistert. Leif merkt an, dass man ja auch nicht alle dazu zwingen mdisste eine Miitze zu
tragen, aber wer wolle der konne eine tragen und es wiirde ja gentigen, wenn ein paar
Leute eine tragen wiirden. Michel fragt, ob wir diese noch vor dem Sommersemester
anschaffen wollen oder dann im Winter, wenn wieder Pullis gemacht werden. Man
konnte auch vllt. auf FSR-Pullis umsteigen. Micha spricht sich dafiir aus die Miitzen
bereits im Sommersemester zu erstellen, damit wir diese dann im Winter hitten, da es
dann kalt wire. Niklas merkt an, dass wir auch schauen miissten, wo wir tiberhaupt
passendfarbige Miitzen herbekommen kénnen und daher wiirde es vermutlich nicht
gehen diese mit den Pullis mitzubestellen. Michi wirft ein, dass sie prinzipiell auch
bei sich auf Arbeit Dinge bedrucken konne. Felix stellt die Frage in den Raum, welche
Logos auf die Miitzen sollen. Niklas fiihrt aus, dass es wieder das FMI-Logo sein soll,
da vermutlich die Bestellmenge zu gering sei, wenn man fiir jeden FSR einzeln bestel-
le. Helen dufSert sich kritisch dartiber, dass sie vermutlich keine Miitze tragen wiirde,
die jemand anderes schon getragen habe, daher findet sie, dass man dartiber nach-
denken konne, dass man selbst welche bestellen kénne. Niklas findet den Vorschlag
gut, wiirde eine nehmen und erinnert daran, dass er sich auch schon ein FMI-Shirt
gekauft hitte, dies ihm aber untersagt wurde. Helen spricht sich dafiir aus die Miit-

zen moglichst bald zu besorgen, damit wir sie Anfang des ndchsten Semesters bereits
Niklas: bei Infos und

nutzen konnten, da es dort noch kalt sei. Sie schldgt vor das Thema in der FMI-Kom
BioInfos fiir Miitzen

anzusprechen. Micha entgegnet, dass Niklas doch freier Mitarbeiter sei und deshalb

es in den anderen beiden FSRen ansprechen kénnte. Niklas macht das. werben

Die nichste Sitzung findet am 3.14 (Pi-Day) um 16 Uhr online statt.



Haushalt 2022 04.22-04.23 19/20/21

Einnahmen  Ausgaben Differenz
Vorjahresbestand 1100 1100
Semesterzuweisung 2140 2140
Veranstaltungen
FakFest 2100 2200 -100
Gnomi 100 -100 100/50/50
KeFa 540 600 -60
Grillabende 200 300 -100 100/100/200
Spieleabende 200 400 -200 200/100/400
Weihnachtsvorlesung 180 -180 100/100/100
Sportturnier 100 300 -200 300/0/0
Parties 1200 1200 0
Wanderungen/Fahrradtour 100 -100 50/50/50
StET 1500 1700 -200 0/0/200
KlaVoWo 7480 7730 -250
Sonstiges 100 -100 0/0/200
Investitionen 400 -400 300/500/400
Blrobedarf 100 -100
KoMa 86 200 -200 0/500/1000
Sommersportfest 1300 1400 -100
FMI-Ball 11150 12000 -850

Gesamt 29010 29010 0



Niklas Menge Michelle Weise-Seidelmann
Protokollfithrung Sitzungsleitung

+]E;\—S’cimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen.



	Protokoll der Sitzung vom 7. Februar 2022
	Berichte
	Feststellung der Beschlussfähigkeit
	Bestätigung des Protokolls
	Beschluss der Tagesordnung
	Nachbesprechung vergangener Veranstaltungen
	FEST Level 4

	Planung zukünftiger Veranstaltungen
	Spieleabend
	Casino-Abend am 22.04.
	Semesteranfangsparty am 28.04.
	KoMa
	FMI-Ball am 27.05.
	Sommersportfest
	Selfie-Rallye
	Magic-Turnier
	Fakultätsfest

	Haushalt
	Website
	Sonstiges


